
todos nosotros, que vivimos en Suiza, somos la Suiza:

MANIFESTACIÓN 

Independientemente de nuestro origen, de nuestro pasaporte y de nuestro permiso de residencia, no-
sotros todos, los que vivimos en Suiza, formamos parte de ella, de una Suiza que ve su identidad en la 
búsqueda de la democracia, en el ideal de los derechos humanos y en la diversidad de sus culturas.

basta de xenofobia.
Desde hace años estamos expuestos a palabras xenófobas, a partidos políticos xenófobos y a leyes 
xenófobas. Nosotros no toleraremos una situación que expone a la violencia a los mas desprotegidos 
socialmente, engendrando y arrastrándolos a más violencia entre ellos mismos.

basta de política a la Blocher.
Pongamos al descubierto el proyecto social de Blocher: soliviantar los ánimos racistas fue siempre 
el comienzo del desmontaje del aparato social y del nacimiento de un aparato de control totalita-
rio. El que hace capital gracias a una política racista no puede pertenecer al Consejo Federal.

nosotros somos la Suiza.
La Constitución Suiza, en su prefacio, apunta hacia una sociedad en la que „la fuerza del pu-
eblo se mida en el bienestar de los mas débiles y en la que sólo sea libre el que hace uso de 
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su libertad“. Nosotros deseamos hacer uso de nuestra libertad y defender nuestros de-
rechos básicos. Estamos contra todos aquellos que vulneren estos derechos, sean éstos 
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personas privadas o autoridades públicas.



Unsere Grundrechte * wir
sind die
schweiz

* Die Titel der Artikel sind der Bundesverfassung entnommen.

Alle Frauen und Männer dieser Welt haben die gleichen Rechte. Wo dieses Prinzip von Privaten und 
Behörden mit Füssen getreten wird, wird Widerstand zur Pflicht.

Art. 8   Rechtsgleichheit / Diskriminierungsverbot

Art. 10  Recht auf Leben und persönliche Freiheit

Wir wollen nicht in einem Gefängnis Schweiz eingesperrt sein, „in dem jeder Gefangene seine Freiheit 
beweist, in dem er sein eigener Wärter ist“ (Dürrenmatt). Wir wollen als aktive Mitglieder der Gesell-
schaft unsere eigene Freiheit und Sicherheit schaffen. Durch unsere Solidarität untereinander. 

Art. 12   Recht auf Hilfe in Notlagen

Wir akzeptieren nicht, dass das immer und überall gültige minimalste Grundrecht auf Nothilfe als Erpres-
sungsinstrument missbraucht wird oder nur in Form von Beugehaft zugestanden wird.

Art. 13: Schutz der Privatsphäre

Nicht MigrantInnen sind eine Bedrohung, sondern der Sicherheitsstaat, der dauernd ausgebaut wird. Mit sei-
ner allgegenwärtigen Kontrolle greift der Staat zunehmend unsere persönliche Freiheit an.

Art. 15: Glaubens- und Gewissensfreiheit

Wir lassen uns nicht gegen Andersgläubige aufhetzen. Wir haben die ManipulatorInnen satt, die Sündenbö-
cke aufbauen und uns gegeneinander ausspielen, die möchten, dass wir nach unten treten und nach oben 
buckeln. Die Schweiz braucht weniger Angst und mehr Solidarität: Solidarität ist nicht überholt, sondern 
dringender denn je.

Art. 16: Meinungs- und Informationsfreiheit

Schluss mit der Angst vor Blocher und seiner Gefolgschaft, welche die Meinungsvielfalt verstummen lässt 
und KritikerInnen mundtot macht. Unter Meinungsfreiheit verstehen wir etwas anderes als das Recht 
der Reichen, mit einem Millionenbudget ihre „Wahrheit“ oder rassistische Lügen verbreiten zu dürfen.
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